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zur Sicherstellun,g eines Naturdenkme.]?es im Kreise .llhrweiler

1
1

Aufgruria aer % 1, 3, 5, 1') !.bs. 1, 'I,' Abs. 1 und § 19 des
Reicl?isnat'arschutzgesei;zes vom 26. Juni 1935 (RGBI. a? S. 821 ),
zuletzt (g,e:anderc 6-arch (-esetz vom 20. Ja.auar 1938 (RGBI. I

S. 36), aer § 7 Abs. 1 bis A. un6. 'S3 9 der D'ürchführuiügsver-

ordnung zum Reichsa'xatursch?atzgesetz vom 31. Oktober 1935

(RC-Bl. I S. 1275), zu:l-etz't @eändert durch Verordnung vom

6. Au,oaust 1943 (RGBI. I S. 481 ), erläßt das La.ndratsamt Ahr -

we'iler als untere Naturschutzbehörde mit Zustimmung der hö -

heren Naturschutzbehörde fol,gende Verorar'?un(,,:

§?i

?n der Flur 6 der Gemarkung lv?üllenbach 'vverden d'ia Flurstücke

25/2 und 3 zu?m Naturdenkmal erklärt. Bs handelt sich urn das

C-e'oiet des "Scharfen Kopfes". Dieses Gebiet wird dem Schutz

des Reichsnaturschutzgesetzes ur+ters'i;ell'c.

Das Geb:i.e-I; Wlra' an Selnen Zu-gangss traßen und 'rVegen «lurch Auf-

stelleii eines Schildes (auf der Spitze stehendes ,grünumrande -

'l-es Dreieck, weiße Inne.afläche mit fliegendem Seeadler in

schwarzer Farbe) gekennzeichrie'c.

(S,w

> Die besonderen SC.11U?'GZ - und Erhaltungsmaßnahmen für das ei:age -

-i;ragene Naturdenlcmal l'Schar.:er Kopf" werden durch Anordnurxg

der unteren Na'l;urschutz'oehörde geregelt. Es ist verbo'i;exty das

o.g. ein,getragene Naturdenkmal ohne Crenehmigung der zuständi-

gen Naturschutzbehörde zu entferiüen, zu zers-!;ören oder zu ver-

ändern. Dies gilt insbesondere für

a) die A-xxlage oder die Erweiterung von Steinbrüchen un6? Boden-

abgrabungezi aller *"axty
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b) Aufschü'i;tungen 'vOn Gesteins- oder Bodenmassen,

c:) die Anlage oder die Erweiterung von (g;ewerblichen und öffen-t-

lichen ?Tia.gerplätzen od?er von Parlc- und Zeltplä'i;zeny

d) Einrichtungen, die der An?kündigung oder Anpreisung oder als

Hinweis auf Gewerl.:ie oaer Beruf dienen,

e ) 6-iae Err:i claitung von Verkaufss taanden> K'ia osken oder Zel teiaiy

f) das Lagern von A?bfallstoffen jegli cher Art,

g) die allgemeinen Beschränkungen des Zutritts,

h) das Abh?o1zen von Bäumen und St:äuchern.

(
k Der 'S3 2 findet keföe Anwendung auf Me.ßnahmen, die nach deri Re-

geln einer ordnungsgeu'iäßen Wirtschaft zür land - und :Corstwirt -

schaftlichen N'i.i-tzung eüforderlich siml. Zur land- und fors-t, -

wirtschaftlichen Nutzu-n,g 54ehör-l- auch der Bau von Peld - und Wa:M-

wirtsahaf+.sivegen und das .Aufstellen von 'vVildfu-i;teranla5oaen und

I-]:oahsitzen.

Die Besi-i-zer oder Nutzuügsberechtigteüsind verpflichtet, Schä -

den oder :Dfföngel an aem Naturdenk:iual der unteren Naturschutzbe -

hörde Z-Ll melden.

§3

Die jLbgrenzung des ein,getragenen Na-i;uraenk:males is-b in einer

Katas-i;erkarte M. 1 : 2000 grün 'i.unre.ndet, welche Bes-(;and'teil

der Verord»un(g ist. Verordnung und Karte lie@en beim Iiandra'i;s -

am't; Ahrweiler während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht

öffentlich El.'LlS.

VO21? den Vorschriften dieser Veraordriung kann auf schriftlichen,

zu be6r'?aa denaeü Antrag Befreiung (?ewa'ahr't= weiden) we?

a) die AbweiC!la?ung mi t den öfjen-f;l:LOhen Belangen VOTej?lbar :LSt Oder

b) Gründe des allgemeinen Wohls die Befreiung erfordern.
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Die Befreiung kann mit Aufla,paen od?er Bedingungen verbu:aden,

sowie widerruflich oaer befriste-i; gew.ö.hrt werden.

Zusland:Lg fur dle Befre:Lung 18'l; geWe'lls da8 ba.adra-(;sam-!; als

untere Natürschutzbehörde.

<"4

Bela II]]?-i'aa.?'-(;-i='i--e'ben a:L eser Verordnung berej?ts VOfhE3-n6?ene Ve'rllll'a-

staItungen an dem einge'tragenen Naturdenkmal sin6? auf Verlan -

gen «3?er unteren Na.turschutzbehörde ganz oder tei]vve?föe zu 'oe-

ae:ia t'igeny wenn d:i?eses den Be'iiro?ioi?enen zuzumüten :ia S-li+

§ 5

Zuwiderhandlunget?i gegen die Vorschrif ten dieser -Verord-nung wer -

den nach de.a % 21 und 22 des Reichsrhaturschutzgesetzes sowie

den '5H? 15 i.'ind 16 der Durahführungsverordnuri?g zum Reichsnatur-

schu?tzgesetz bestraft.

Fgb

Diese Verordnung tritt am 'I'age rie.ch ihrer Bekari:atmachu.ng in

Kraf t.

Lfd. Nr. im Naturden-kmalbuch: 28

BeZel0hllul%'» .Ar"i; UY?CI- Name aes Nai-urdenkmls: "Scharfer Kopf"

vulkanische tertföre Quellkuppe

E:igent'uiner: Zi'v:i.lgerne:inde ]VIu-l1enbach
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Lai?idratsamt -"Ihrweiler?

( - Untere Na-(;IlrSChll-i;Zbel'Lörd.e -%l l

( ;:ta«l Neuenahr-AhrweiThr, den- 3. Sept-49:7o
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